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Großherzogthuin Baden .
Karlsruhe, den 1 . November .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich
gnädigst bewogen gefunden , dem Kleidermacher Peter
Bang in Karlsruhe das erbetene Prädikat „ Hoflieferant

"

zu verleihen.

§ (Personalveränderungen im Oberpostdirektions -
bezirk Konstanz ) . Uebertragen ist : Dem Postkassterer
Dahringer in Pforzheim das Postamt I in Billingen ; dem Post¬
kassterer Mayer in Freiburg das Postamtl in Donaueschingen; dem
OberpostdirektionssekretärHuber in Karlsruhe die Pvstkassierer-
stelle in Freiburg und dem Postsekretär Mahlbacher in Offen¬
burg eine Oberpostsekretärstelle in Mannheim .

Ernannt sind : Die Postsekretäre Malende und Röser in
Konstanzzu Oberpostdirektionssekretären; der PostasfistentKesstnger
aus Stockach zum Postverwalter in Zizenhausen.

Es treten in den Ruhestand : Der Oberpostrath Bingelin Konstanz , die Postdirektoren Kling in Donaueschingen und
Rieger in Billingen , sowie Ser Postassistent Pfeiffer in Neustadt
(Schwarzwald) .

* (Jubiläum .) Die bekannte Firma Wolfs u . Sohn ,
Parfümerie - und Toiletteöseifensabrik hier, feiert am 20. Novem¬
ber d . I . das 40jährige Jubiläum der Gründung des Geschäfts
und damit zugleich das 40jährige Jubiläum des Herrn Fr .
Wolfs stzn . als Mitbegründers und Theilhabers der Firma .

* (Herr Tenorist Hensel ) , welchem vom Dresdener
Hoftheater kürzlich 20- bis 25000 M . Gage geboten wurden,
hat , wie die „Bad . Ldztg ." aus sicherer Quelle erfährt , nach
einem erfolgreichen Probesingen vor Herrn Direktor Mahler sich
dom Jahre 1900 ab , nach Ablauf seines Freiburger Vertrags ,
auf fünf Jahre unter glänzenden Bedingungen für die Wiener
Hofoper verpflichtet .

* (Kolosseum .) Heute Abend tritt im Kolosseum ein voll¬
ständig neues Artistenpersonal auf . Wir verweisen auf den
Jnseratentheil dieses Blattes .

K (Sitzung der Strafkammer II dom 30 . Ok¬
tober .) Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Weizel . Vertreter
der Großh . Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dölter .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit kam heute zunächst die
Anklage gegen Wilhelm Kurzenberger aus Zaisenhausen
und Luise Knapp aus Gochsheim wegen Vergehens gegen
§ 17Z2 R .St .G .B . zur Verhandlung . Das Urtheil in dieser
Sache lautete : Kurzenberger zwei Monate Gefängniß, abzüglich
ein Monat Untersuchungshaft , Luise Knapp etn Monat Ge-
fängniß.

Der schon vielfach vorbestrafte 49 Jahr alte Schneider Christian
Gottfried Mögerle aus Grieth, dessen Strafregister nicht
weniger als 37 Einträge zählt, deren erster im Jahr 1863 er¬
folgte und deren letzter eine mehrjährige gegen Mvgerle erlassene
Zuchthausstrafe beurkundet, wurde wegen Diebstahl und unter
Anrechnung von zwei Wochen Untersuchungshaft zu zwei Jahren
Zuchthaus, zehn Jahren Ehrverlust , zur Stellung unter Polizei¬
aufsicht und Ueberweisungan die Landespolizeibehörde vcrurthcilt .

Zwischen dem Goldarbeiter Bauer aus Niefern und dem >
Zimmermann Joseph Alois Spalt aus Brünnen (Schweiz)
kam es am 5 . September Abends vor der Lammwirthschaft zu
einem Streit , bei dem auch zum Messer gegriffen wurde . Bauer
erhielt, nachdem er vorher den Spalt geschlagen , von diesem
einen Stich in die Brust , der glücklicherweise keine ernsten Folgen
nach sich zog . Heute mußte sich Spalt wegen seiner That vor
der Strafkammer verantworten , die gegen ihn wegen erschwerter
Körperverletzungauf vier Monate Gefängniß unter Anrechnung
der seit 6 . September verbüßten Untersuchungshaft erkannte.

Vom Schöffengericht Pforzheim war am 17. September der
30 Jahre alte Dienstknecht Gustav Geier aus Biberach wegen
Körperverletzung, Bedrohung und Hausfriedensbruchs zu 3 Mo¬
naten 7 Wochen Gefängniß abzüglich 3 Wochen Unter¬
suchungshaft, verurtheilt worden. Gegen dieses Erkenntniß
legte Geier die Berufung ein, der der Gerichtshof stattgab, in¬
dem er unter Anrechnung von 6 Wochen Untersuchungshaft 10
Wochen Gefängniß aussprach.

Auch in den noch weiter auf der Tagesordnung verzeichneten
Fällen handelte es sich um Berufungen . Die Strafkammer er¬
ledigte dieselben durch folgende Entscheidungen: Maurer Johann
Hertkorn und Hermann Rüggaber aus Altdvrf , wohnhaft in

. Pforzheim, wegen Körperverletzung 2 resp . 3 Wochen Gefängniß;
Ausläufer Adolf Schütz aus Breslau wegen Schmähung 20 M .
Geldstrafe..

Heidelberg, 30 . Okt . Der hiesige Kunstverein hat
die Eugen Bracht-Ausstellung noch erweitert . Ferner find Son¬
derausstellungen von Pützner- München und Dischler -Freiburg
veraustaltet. — Mit Beginn dieses Semesters ist , von den Be¬
theiligten freudig begrüßt , an der Universität eiue Unfall¬
versicherung für Studirende der Chemie und Physik
gegründet worden. Für die Chemiker ist die Versicherung obliga¬
torisch .

* Pforzheim , 30. Okt . In dieser Woche sind bis gestern
Mittag fünf Erkrankungen an Typhus in der Stadt , zwei im
Landbezirk vorgekommen , genesen sind hier zwölf, gestorben drei
Kranke in derselben Periode, so baß noch 96 Kranke vorhanden
sind .

* Bade « , 30. Okt . In den neuen Sälen des Konversations¬
hauses fand gestern , lt . „B . Tgbl .", das Abschiedskonzertdes Herrn
PH . Wunderlich , des geschätzten Mitgliedes unseres Städtischen
Kurorchesters statt. Bei der allgemeinen Beliebtheit, der sich Herr
Wunderlich in allen Kreisen zu erfreuen hat und in Anbetracht
des Umstandes , daß hervorragende musikalische Kräfte wie Frl .
Lilly-Oswald (Piano ), Frl . Emilie Fehnenberger (Gesang) und Herr
Cellist Joh . SchmutzervomStädt . Kurorchesterihre Mitwirkung zu¬
gesagt hatten, darf es nichtWunder nehmen, daß der Besuch sich zu
einem außerordentlich zahlreichen gestaltete. Das Programm war
in seiner Zusammenstellung sehr gediegen und bot viel Abwechs¬
lung . Die einzelnen Musikpiecen wurden exakt und mit großer
Virtuosität zur Ausführung gebracht und ernteten die Mit¬

wirkenden nach jeder Nummer reichen und wohlverdienten Bei¬
fall seitens des Publikums . Eine große Zahl von Abschteds -
grüßen, welche Herrn Wunderlich in Gestalt von Kranz- und
Blumenspenden überreicht wurden, gaben Zeugniß von der Zu¬
neigung, welche sich derselbe hier überall zu erringen gewußt hat .
Dem Scheidendenrufen wir etn herzliches „Glück auf !" in feinemneuen Wirkungskreis zu . -

* Konstanz, 30. Okt . Gestern Vormittag fand in der Stephans -
und in der protestantischen Kirche die Vereidigung der !
Rekruten des hiesigen Regiments statt. Nach dem Kirchgang ;
marschirten die Rekruten unter Borantritt der Fahnen des Re - 1
giments und der Regimentsmusik nach dem Kasernenhof, wo j
Herr Oberst Emmich eine Ansprache hielt . !

Neueste Nachrichten unö Uekegrarnrne.

Zweibund bedürfe eigentlich einer solchen Versicherung
nicht mehr , weil die friedliche Tendenz des Dreibundes
bereits offenkundig vorliege. Der Dreibund habe niemals
feine Teilnehmer daran gehindert, freundliche Beziehungen
zu andern Staaten zu unterhalten, was sich wiederholtin kritischer Zeit als überaus segensreich bewährt habe.Die erfreuliche Thatsache der Uebereinstimmung der kon¬
tinentalen Mächte , welche gleichzeitig ein Verdienst
Goluchowski's fei , welcher sich mit den Verbündeten
Oesterreich-Ungarns , Deutschland und Italien , eins fühle ,
finde durch seine Reise eine neue Bekräftigung und der
unveränderte Fortbestand des Dreibundes ein neuerliches
Kennzeichen.

Berlin , 31 . Okt. Das „ Armeeverordnnngsblatt " j
veröffentlicht zwei Allerhöchste Kapinetsordres betreffend !
die Anlegung des Namenszuges Seiner Königl . Hoheit
des Prinz - Regenten Luitpold von Bayern durch das
Feld -Artillerieregiment Nr . 4 und des Namenszuges Seiner !
Majestät des Königs von Italien durch das Jäger - !
bataillon Nr . 11 . — Die „ Nordd . Mg . Ztg .

"
schreibt : jWenn die „ Berl . N . Nachr.

"
wissen wollten , Regierungs -

P äsident Frhr . v . Rheinbaben wäre als Nachfolger des
„ckch verstorbenen Generaldirektorsder indirektenSteuern,

Sujvmer , auserjehen, so wird uns diese Nachricht als gänz¬
lich aus der Luft gegriffen bezeichnet .

* Berlin , 30 . Okt . Der geschäftsführende Ausschuß des
CentralkomitL's beschloß, demnächst 730000 M . in die Noth -
standsdistrikte abzusenden .

* Eisenach , 1 . Nov . Seine Königliche Hoheit der
Großherzog reist heute nach Baden -Baden .

* Wien , 31 . Okt . In einer berichtigenden Zuschrift
an die „ Neue Freie Presse" erklärt der Vicepräsident des
Abgeordnetenhauses, Abrahamowicz , er habe den plötz¬
lichen Schluß der vorgestrigen Sitzung des Abgeord¬
netenhauses aus eigenem Antriebe veranlaßt wegen der
allgemeinen Ermüdung und namentlich der Ueberanstrengung
der Stenographen . Es sei demnach vollständig unrichtig ,
daß der Sitzungsschluß durch einen Waffenstillstand oder
ein Kompromiß herbeigeführt worden sei.

* Wien , 30 . Okt . Die Obstruktionspcrrteien
stellen fest , daß sie gestern für den Schluß der Sitzung
keinerlei Zugeständniß machten . Die Czechenblätter machen
Abrahamowicz und Dipauli für ihre Niederlage
verantwortlich. Die „ Politik "

verlangt Aufklärung , falls
andere schwerwiegende Gründe dahinter steckten . In Brünn
beschlossen Abordnungen der deutschen Vereine , den am
morgigen Tage dahin zurückkehrenden Abgeordneten Lecher
mit Massenkundgebung und einem Festkommers zu
empfangen. Die Studenten technischer Hochschulen bringen
ihm einen Fackelzug . Aus Hall in Tirol , wo der
frühere Präsident Kathrein Bürgermeister ist , wird
telegraphirt , daß heute Abend sämmtliche Bürger
ohne Parteiunterschied sich an einem Fackelzug zu Ehren
Kathrein 's betheiligen. Der Männergesangverein singt das
Deutsche Lied , während eine Abordnung der ersten Bürger
den Dank aller Deutschen für seine Ehrenhaftigkeit und
deutsche Treue ausfpricht. — Bezüglich der Reife Golu¬
chowski ' s wird die Vermuthung , daß sie etwa mit der
Absicht , der Berufung eines klerikalen Ministeriums
für Oesterreich zusammenhänge, als ganz unbegründet
zurückgewiesen ; sie sei vielmehr politisch als eine Ergänzung

, zu den italienisch-deutschen Begegnungen zu betrachten.
.' Uebrigens habe Goluchowski längst Seiner Majestät dem

König Humbert den Wunsch andeuten lassen , sich ihm
gelegentlich vorzustellen, und vom König sei nunmehr Ort
und Tag bestimmt.

* Bozen , 1 . Nov. Die Stadt ist anläßlich des
Volkstages beflaggt . Am Nachmittag fand eine Ver¬
sammlung in der Turnhalle statt , der etwa 600 Personen
beiwohnten. Die Bürgermeister, die Abgeordneten Groß ,
Steinwender , Wolf und Boeheim sprachen hauptsächlich
über die nationale Einigung . Die Versammlung verlies
sehr ruhig . Am Abend fand ein Kommers statt .

* Wien , 31 . Okt . Das „ Neue Wiener Tagblatt
"

hebt
1 in einer Besprechung der Reise des Grafen Goluchowski
> nach Monza hervor , schon der Umstand , daß die Ein¬

ladung der Reise bereits vor Wochen erfolgt sei , beweise,
daß die Reise mit den jüngsten Erörterungen über das
Verhältniß zwischen Italien und den andern Dreibunds¬
mächten nicht zusammenhänge. Gleichwohl habe die Reise
mehr als eine symptomatische Bedeutung , weil sie gerade
jetzt den unveränderten Charakter des Dreibundes kenn¬
zeichne und beweise , daß die Beziehungen der Dreibunds¬
staaten die denkbar besten und geklärtesten seien.
Der Dreibund wäre die echte feste Grundlage für die
gegenwärtige internationale Situation , welche alle kon¬
tinentalen Staaten als Friedenswächter fände . Der

Rom » 31 . Okt . Der „ Popolo Romano" kündigt
an , König Humbert habe den Ministerpräsidentenvon Rudini und den Minister des Aeußern , Visconti
Venosta , eingeladen, am 6 . November anläßlich des
Besuches des österreichisch-ungarischenMinisters des Aeußern ,
Grasen Goluchowski , nach Monza zu kommen.

* Paris , 30. Okt . Nach dem Kommissionsentwurf
weist das Budget für 1898 in Einnahmen und Aus¬
gaben rund 3409 Millionen auf.

* Madrid , 1 . Nov . In Havanna fand zu EhrenGeneral Weyler ' s , der sich vor der Ankunft General
Blanco ' s eingeschifft hatte, eine Kundgebung statt .
Weyler erklärte den Veranstaltern der Kundgebung , seine
Ersetzung sei erfolgt aus Gehorsam gegenüber den Wünschender Aufständischen und den Forderungen der VereinigtenStaaten . Er allein hätte den Krieg beenden können.* St . Petersburg , 1 . Nov . Das Kaiserpaar
nebst Kindern ist gestern Abend hier eingetroffen.* Wladimir , 30 . Okt. In der großen Baumwollmanu -
faktur von WikulasMoroschow in Oreschowo-Sstjewo im Gouver¬nement Wladimir ist ein theilweiser Ausstand ausgebrochen.Ein Theil der Arbeiter lehnte die Betheiligung am Ausstandeab . Zur Aufrechterhaltung der Ordnung ist Militär aufgeboten.Die Ausständigen steckten das Haus des Direktors der Manu¬
faktur in Brand , erbrachen die Fabrikkasse und verbrannten50000 Rubel Papiergeld . Der Direktor selbst hat sein Leben
durch die Flucht retten können .

* Athen , 1 . Nov . Etwa 45000 Flüchtlinge mit
40000 Stück Vieh sind bereits nach Thessalien zurück¬
gekehrt .

* Canea , 31 . Okt , Der österreichisch ungarische
Konsul Pinter ist hier angekommen und hatte sofort mit
dem Admiral Hinke eine Unterredung.

* New -Hork, I . Nov . Gras Schwerin , der deutsche
Gesandte in Haiti , verlangte von der dortigen Regie¬
rung für die nach einer Meldung der Franks. Ztg .

"
fürdie ungerechtfertigte Gefangenhaltung eines deutschen

Unterthanen Namens Lueder Genugthuung . Da eine
Entschädigung verweigert wurde , brach der Gesandte die
diplomatischen Beziehungen ab . Die Aufregungin Haiti ist sehr groß ; die Zeitungen führen eine höchst
aufreizende Sprache gegen die dort wohnenden Deutschenund die Legislatur von Haiti . Die Haltung des Präsi¬denten ist gut.

* Kapstadt , 30 . Okt . Der Staatssekretär der süd¬
afrikanischen Republik, vr . Leyds , hat mit den Portu¬
giesen in der Delagoabai Abmachungen getroffen zur
Beschaffung einer genügenden Anzahl eingeborener Arbeiter
zu herabgesetzten Löhnen für die Minen im Randgebiete .* Simla , 30 . Okt . General Lockhart hat das De -
filv von Archanga ohne erhebliche Verluste seiner
Truppen genommen. Der Feind wurde durch konzentri¬
sches Artillerieseuer aus seinen Verschanzungen vertrie¬
ben . General Lockhart ist gegenwärtig mit seinen
Truppen auf dem Abstieg in das Tirah - Gebiet be¬
griffen . _

Verschiedenes.
1 Brunsbüttel , 1 . Nov . (Telegr.) Amtlich wird bekannt ge¬macht : Die Eisenbahnbrücke bei Taterpahl wurde

durch den Dampfer „Octa" am Sonntag Vormittag angeranntund dadurch die hydraulische Bewegungsvorrichtung beschädigt.Der Schifffahrtsverkehr ist ungehindert ; nur dauert das Drehender Brücke , da es durch Menschenkraft erfolgt, länger als sonst .
fl Wien , 1 - Nov . (Telegr .) Bei der vorgestrigen Parforce¬jagd in Pardubitz , der auch Erzherzogin Stefanie bei¬

wohnte , stürzte Graf Rudolf Kinsky und wurde durch einen
Hufschlag verletzt , wobei er einen Bruch des Nasenbeins erlitt .

1 Bayoune , 31. Okt . (Telegr.) Gestern Abend entgleistein der Nähe von Bayonne ein Eisenbahnzug mit entlassenen
Reservisten, wovon einer getödtet und zehn verletzt wurden .

1 Rom » 30 . Okt . (Telegr.) In der Ortschaft Cr 0 ctn 0
(Provinz Groseto ) fand heute ein heftiger Zusammen st oß
zwischen Briganten und Karabtnieris statt . ZweiBriganten wurden tödtlich verwundet , die Karabmieri erlitten
keine Verletzungen .



Familieuuachrichte ».
Kussug aus dem Karlsruher Ktaadrsduiv -LrgMrr .

Eheschließungen . 30. Okt. Anton Schuhmachervon Stoll -

hofen, Bahnarbetter hier, mit Emilie Trötschler von Todtmoos .
— Gregor Götzmann von Oberweier , Fabrikarbeiter hier, mit
Emma Pfitsch von Rintheim . — Leopold Kirchenbauer von

Söllingen , Architekt hier, mit Lina Bartenbach von hier. — Al¬
bert Seybold von Winnenden, Schlosser hier , mit Katharina
Behringer von Schwaigern . — Hermann Peter von Rastatt , Ber-

ficherungsbeamter in Mannheim, mit Wilhelmine Stier von hier.
— Christian Endres von Strümpfelbrunn , Sattler hier, mit

Luise Derndinger von Sulz . — Max Berlin von Berlin , Me¬
chaniker hier, mit Elise Fick von Berlin . — Theodor Wenner
von hier, Eisengießer hier, mit Wilhelmine Wagner von hier. —

Johann Schneider von Forst , Maurer hier, mit Christiane Reister
von Ottenhausen . — Karl Koch von Schwarzach, Hoflakai hier,
mit Sofie Au von Neckarbischofsheim . — Leonhard Walter von

Mörsch , Maler hier, mit Marie Bailer von Meersburg . — Wil¬
helm Hartmann von hier, Gärtner hier, mit Luise Hippler von

hier . — Philipp Brecht von Bahnbrücken, Steinhauer hier, mit

Bertha Niklaus Elchesheim. — Melchior Köppel von Plittersdorf ,
Bahnarbeiter hier, mit Rosalte Müller von Schluttenbach. —
Alwin Thoß von Schöneck, Hoboist hier, mit Luise Höppener von

Brühl .
Geburten . 25. Okt . Erna Gertrud Mathilde, B . : Otto

Schultz, Ingenieur . — 26 . Okt. Ludwig, V . : Ludwig Steinbach,
Schlaffer . — 27 . Okt. Adolf Friedrich, B . : Johann Budde,
Schreiner . — Elsa Frieda , B . : Friedrich Hofmann, Schmied. —
29 . Okt. Robert Jakob Gustav, V . : Andreas Zimmer, Bureau¬
diener. — 29 . Okt . Wilhelm Gustav, B . : Wilhelm Nilles, Htlfs-

bremser.
Todesfälle . 29 . Okt. Karl Bronner , Ehemann, Fabrikant ,

28 I . — Johann Mori , Witwer, Gießer, 75 I .

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .

Herbstbericht für das Großherzogthum auf 30 . Oktober 1897 .

Nach den Berichten der Vertrauensmänner der landwirthschaftlichenBezirksvereine für Weinbaugegenden zusammengestellt
durch das Großh . Stattstische Landesamt . Nachdruck erwünscht !
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und wird später als Wein verkauft.

Maschinenbau-Gesellschaft Karlsruhe.
In der heutigen 45 . ordentlichen Generalversammlung waren 1046 Aktien vertreten ) es wurde beschlossen:

1 . Die Vertheilung einer Dividende von 12 Prozent mit 84 Mark für jede Aktie, welche
Nvi unserer Liusse , sowie bet den Herren
Sil . 4 . V« I> Hotliselülck 4 88kne in Iiinitliiil » . II.
8r »I . Ni 'penliviin je . »4 in Nöln und
D «I . Hoellv in Hurlsrulie

gegen Rückgabe der betreffenden Coupons, vom 1. Dezember d. I . ab, erhoben werden kann.

2 . Um den Reservefonds auf die gesetzliche Höhe von 10 aus dem Aktienkapital, also auf M . 175,000.—

zu bringen, den noch fehlenden Betrag von M . 60M8 81 demselben zu überweisen.

3 . Den noch verbleibenden Rest von M . 55,884.09 auf neue Rechnung vorzutragen .

Bei der statutenmäßigen Neuwahl des Aufsichtsraths wurden die Herren
Eduard Freiherr von Oppenheim in Köln, >

Wilhelm C . Freiherr von Rothschild in Frankfurt a . M .,
Amtsgerichtsrath a . D . Eduard Carp in Ruhrort

wieder-, und sowieHerr Kommerzienrath Robert Koelle in Karlsruhe .
Herr Kommerzienrath Emil vom Rath in Köln

neu gewählt.
Ferner wurden

Herr Kommerzienrath August Dürr in Karlsruhe
in den Vorstand und

Herr Bankier Leopold Millstätter in Karlsruhe
als Ersatzmann des Vorstandes gewählt.

Die Mitglieder des Aufsichtsraths wählten sodann
Herrn Kommerzienrath Robert Koelle

zu ihrem Vorsitzenden .
Karlsruhe» den 29 . Oktober 1897.

llsi » Vanslsnrk .
H .739 .

Montag den I . November :
vollständig neues großartiges Programm .

Etelga Görgeuh, deutsch -ungar . Costüm-Souvrette.
Jean Paul , komisch -mimischer Act.
Damem-Gesangsterzett „d'Lercherl 'n" .
Joskary -Trio » Gigerl -Acrobaten .
Moritz Heyden, Salon-Humorist .
Ozeola» Hand-Acrobat .
kn « »»«« N' OIietlo , mustkal . Excentric.

Samstag de« 6 . November :

- Gala -Worstellung . j

H .740

LLtaiLL auf 30 . lum 1897 .
Kvkius .

Liegenschaften und Einrichtungen :
^ 997,160.63

3 <>/<> Abschreibung . . . „ 29,914.82

Material -Vorräthe .
Fertige und in Arbeit befindliche Fabrikate
Wechsel im Portefeuille .
Guthaben bei Bankhäusern .
Ausstände .
Affekuranz -Borschuß-Conto .
Effekten -Conto .
Effekten -Cautions -Conto .
Kaffen -Vorrath . .
Krankenkaffe -Vorschuß-Conto .
Vorschuß-Conto für auswärtige Monttrung

Soll .

An Allgemeinen Unkosten .
„ Abschreibung des Werthes für :

4 abgebrochene Dampfkessel , 1 Dampf¬
kamin und 1 Kesselhaus . . . .

abgängige Formkasten und Gesenke . .
„ Coursverlust auf Obligationen . . .
„ Brutto - Gewinn .

Davon gehen ab:
für auf Delcredere-Conto neu

vorzusehende Beträge . . 22,088.37
„ Abschreibung an Liegen¬

schaften und Einrichtungen „ 29,914.82
„ Einstellung in den Reserve¬

fonds . „ 20,193.70
„ Einstellung indasReserve -

Unkosten -Conto . . . - „ 26,652 .51

„ Zuschuß zu den Arbetter-
Unterstützungs-Kaffen . . „ 259.24

„ Tantiemen . „ 56,947 .30
Zur Verfügung der General¬

versammlung verbleiben¬
der Ueberschuß . . . . „ 326,732 .90

-̂ 482,788.84

pssuius »
l 2500 Aktien L 700 ^ . 1,750,000

Unerhobene Dividende . 930 —

967,245 81 Creditoren . 101,786 13

311 ^ 41 !43 Conto der Arbeitslöhne . 30,133 94

426,808 01 ^ Arbeiter -Unterstützungskaffe 82,896.37

2,630 30 Arbeiter-Unterstützunqskasse
191,165 35 ? „Abth . für Unfälle" . . „ 37,419.60 120,315 97

506,786 16 ! Arbeiter-Sparkasse . 38,545 12

9,757 46 j Delcredere-Conto . 22,088 37
288,588 67 Reserve-Unkosten -Conto . 26,652 51

156,984 49 ! Reservefonds-Conto . 114,151 19

45,056 34 Dividenden - Aufbesserungsfonds incl . der
1,500 — zugewachsenen Zinsen . 320,996 81

916 22 Statut - und vertragsmäßige Tantitzmen . 56,947 30
Verfügbarer Ueberschuß . 326,732 90

2,909,280 24 2,909,280 24

l! Nl ! Vöt ' lusl - Lonlo !896 97 . » « den .

467,552 80 Per Betriebsüberschuß . 840,211 32

„ Ueberschuß der Aktiv - über die Passiv-
Zinsen . 13,403 75

3,6M 16 „ Eingang auf Delcredere-Conto . . 16^ 15 97

2,537 52 Gewinn aus umgetauschtenEffecten rc . 17,343 80
1^ 96 —! „ Gewinn aus dem Verkaufe eines

482,788 84^

!

>
!I
!
z
i

.. . . . . . . . . . . . . . . . , 70,660 48

957,935 32 957,935 32

H-711 . Nr . 11,764 . Wolfach . Zu
O .Z . 268 des Firmenregisters , Firma
S . H . Bloch in Haslach, wurde heute
eingetragen : „Die Firma ist erloschen ."

Wolfach , 28 . Oktober 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Seitz .
H .728 . Wert he im . Unter O .Z .

226 des Firmenregisters wurde heute
eingetragen die Firma Carl Ziegler
in Wertheim. Inhaber derselben ist der
Kaufmann Carl Ziegler in Wertheim,
verhetrathet mit Anna, geb . Heck von
da, ohne Ehevertrag .

Wertheim, den 27 . Oktober 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

_ B olkert . _
H .744 . Nr . 251 . Durlach .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der Vermessungs¬

werke und der Lagerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen ist im Einverständniß
mit den Gemeinderäthen der bethei¬
ligten Gemeinden Tagfahrt jeweils auf
dem Rathhause der betreffenden Ge¬
meinde anberaumt , für die Gemarkung:

1 - Wöschbach, Montag den 8. No¬
vember d . I . , Vorm . 8stz Uhr.

2 . Untermutschelbach , Mittwoch
den 10 . November d . I ., Vorm.
8'/, Uhr.

3 . Singen , Freitag den 12 . No¬
vember d . I ., Vorm . 8 Uhr.

4. Kleinsteinbach , Dienstag den
16 . November d . I . , Vorm . 8
Uhr.

5 . Söllingen , Donnerstag den 18 .
November d . I ., Vorm . 8 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt,
daß das Berzeichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen , dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Ver¬
änderungen im Grundeigenthum wäh¬
rend 8 Tagen vor dem Fortführungster¬
min zur Einsicht der Betheiligten aus
dem Rathhause aufliegt) etwaige Ein¬
wendungen gegen die in dem Berzeich -

! niß vorgemerkten Aenderungen in dem
>Grundeigenthum und deren Beurkun
>düng im Lagerbuch sind dem Fortfüh -
! rungsbeamten in der Tagfahrt dorzu-
! tragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich-
ntig aufgefordert, die seit der letzten

! Fortführung in ihrem Grundeigenthum

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Haudeisregiftcremtritge.

H .686. Nr . 18,290. Offenburg .
Zu O .Z . 315 des Firmenregisters wurde
unterm Heutigen eingetragen:

Inhaber der Firma EdmundBraun
in Offenburg ist die Ehefrau, Babetta ,
geb . Erck dahier.

Offenburg, den 19 . Oktober 1897 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Mornhinweg .

H .727 . Nr . 9480. Oberkirch . Zu
Ordn .Z . 144 des Firmenregisters „die
Firma Mech . Ziegelfabrik Oberkirch
E . Leber in Oberkirch betr ." wurde
unterm Heutigen eingetragen:

Dem Herrn Architekten Eugen Bür¬
gin in Oberkirch ist Prokura ertheilt .

Oberkirch , den 29. Oktober 1897.
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Freiherr v . la Roche .

ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten

H-720. Nr 12 741 Triberg ^
Zu , ^ Grund -

des diesseitigen Firmenreg ^ ŝ cke eingetretenen Veränderungen sind
Nrnm „Hornberger Hemdenfabrik ^ vorgeschriebenen Handriffe und Meß-

C . Th . Trautwein in Hornberg ^ urkunden vor der Tagfahrt bei dem
wurde eingetragen : o. . , ! Gemeinderath oder in der Tagfahrt bei

Dem Kaufmann Hermann Friedrich ^ m Fortführungsbeamten abzugeben ,
m Hornberg wurde Prokura erthe-lt . widrigenfalls dieselben auf Kosten der

Trib ^ g, den 25 . Oktober 1897 . ! Betheiligten von Amtswegen beschafft
Großh . bad. Amtsgericht. werben müßten.

Merkel . Auch werden in der Tagfahrt Anträge

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

der Grundeigenthümer wegen Wieder¬
bestimmung verloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstückenentgegen¬
genommen.

Durlach , den 30. Oktober 1897 .
Der Großh . Beztrksgeometer :

Krieger .
H-745. Nr . 879. Rastatt .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der Vermessungs-

Werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäthen der betheiligten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreff. Gemeinde anbe¬
raumt , für die Gemarkung :

1 . Bischweier , Freitag den 5 . No¬
vember , Vormittags 11 Uhr )

2 . Durmersheim , Montag den 8.
November , Vormittags 11 Uhr )

3 . Scheuern, Freitag den 12 . No¬
vember , Vormittags 11 Uhr,-

4 . Iffezheim , Montag den 15 . No¬
vember , Vormittags 11 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt,
daß das Berzeichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen , dem Ge-
metnderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundeigenthum während
8 Tagen vor dem Fortführungstermin
zur Einsicht der Betheiligten auf dem
Rathhause aufliegt ) etwaige Einwen¬
dungen gegen die in dem Berzeichnißvor¬
gemerkten Aenderungen in dem Grund -
etgenthum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgeforoert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigentyum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen sind die vorgeschriebenen
Handriffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wieder¬
bestimmungverloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstücken entgegen¬
genommen.

Rastatt , den 31 . Oktober 1897.
Der Großh . Bezirksgeometer :

_ Fr . Fuhrmann ._

.HMMMciilbmtM
i« der Kriegstratze , mit Bor- und
Hintergarten , H .509.4.

zu verkaufen.
Reflectanten wollen gefl. Offert , sud

U LSSS an Haaseustein L Vogler
A .G ., Karlsruhe ,
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